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Liebe Blauringmädchen
Liebe Jungwächtler
Liebe Eltern

Sackhegel, und so früh? Ja, dieses Jahr ist alles ein bisschen 
anders. Im Sommer 2019 findet das Kantonallager, genannt KALA 
statt.
Da Jungwacht/Blauring zusammen ins Lager gehen, gibt es auch 
eine gemeinsame Lagerzeitung. 
Im nächsten Sommerlager verbringen wir zwei Wochen an einem 
wunderschönen Ort mit bester Unterhaltung. Die Tage verbringen 
wir mit Geländespielen, Postenläufen, wandern, baden, basteln, 
abwechslungsreichen Abendprogrammen und vielem mehr. Im 
Lager kannst du dich austoben, kreativ sein und weit weg vom 
Alltag mit anderen Kindern Spass haben.
In dieser ersten Lagerzeitung erfährst du alle wichtigen Dinge 
und erhälst faszinierende Impressionen der vergangenen Lager.

Und falls du noch nie im Lager warst, können wir dir versichern, 
dass es die zwei besten Wochen deines Sommers werden!

Viel Spass beim Lesen und bis im Sommer!

Noah, Marco, Adriana und Tatiana von der Sackhegelredaktion



4

Marcel und Kilian sind beide schon seit klein zusammen in der 
Jungwacht. Zuerst als Kinder in der Gruppe Gämscheliböck und 
leiten sie zusammen mit ihren Leitergspändli seit 2014 die Gruppe 
Malafiz. Ihre Jungwacht Karriere endet also schon bald. Dies war 
auch der Grund sich als Lagerleiter zu melden.
Auch Céline und Vanessa sind schon seit Jahren zusammen im 
Blauring und möchten in diesem Jahr nochmals alles geben 
und ein super Lager auf die Beine stellen. Mit den ältesten des 
Blauring, den Sockefrässer, geht es ins Finale Jahr und sie freuen 
sich wahnsinnig auf das letzte Lager als aktive Leiterinnen.
Zusammen mit der Jungwacht wird die Organisation eines Lagers 
natürlich nicht ganz einfach, aber eins garantiert die Lagerleitung: 
Es wird unvergesslich und unglaubliche Eindrücke werden uns 
von diesen zwei Wochen Lager in Erinnerung bleiben. Wir waren 
zuletzt 2008 zusammen in einem Lager und es war toll. Wir freuen 
uns alle, dass dies wieder zustande kommt.
Wir möchten dich unbedingt im Lager dabeihaben und keine 
Angst, die Jungwacht und auch das Blauring werden getrennte 
Programme haben, aber trotzdem werden wir uns im einen oder 
anderen Programmblock über den Weg laufen …
Wir freuen uns riesig und nicht vergessen, sofort die 
Lageranmeldung ausfüllen und ab die Post.

Die Lagerleitung

Vorstellung Lagerleitung



5

Marcel Hess, Céline Neugart, Vanessa Stocker und Kilian Strickler (v.l.n.r.)
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Rückblick

sola 2018 Jwk

Viele Köche verderben den Brei – zum Glück heds am Bsuechstag Würst gä.

Wer isch de Sieger? Ganz urchig hemmer 

das uf em Schwingplatz klärt.

Nachtgländspiel! 

Hie isch de Walter no ume, spöter isch er 

denn entfüert worde...

Phänomenal, wie üsi Jungwächtler 
die 1050 Stägetritt gmeisteret hend!

Hmm, wie muess die Blache jetzt gnau äne?
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Rückblick

sola 2018 brk

D’Blauringmeitlis sind flissig am Chnöpf 

lerne gsi.

D’Älper sind cho, um üs Pflanzewelt 
nöcher z’bringe.

Mier sind wie en grossi Familie... De Schneller isch de Gschwinder... 

Mit dere grosse Freud gömmer is nöchste Lager!

S’Wisse über d’Zelt hemmer glernt, drum hemmers bis zum KALA ned verlernt. 
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Neuleiter

neuleiter/innen  
stellen sich vor

Hallo. Ich bin d Anita Hess, bin 15i und wohne 
z Küssnacht. Ich bi ide Friizit sehr gern mit 
em Blauring unterwegs, trife mich gärn mit 
Kolleginne oder Kollege, ich ministriere und 
ich bi ide Trachetanzgruppe. Ich freue mich uf 
die hoffentlich nöchschte Jahr als Leiterin mit 
üch im Leiterteam.

Sali zäme, ich bi de Matteo Rojas, bi 15i und 
chume vo Küssnacht. 
Ich bin im Gymi in Schwyz und mini Hobbys sind 
näb de Jungwacht no Hockey, Klavier und ich 
gange ab und zue uf de Skatepark.
Ich bi sit 8 Jahr ide Jungwacht und es isch bis jetzt 
en sehr tolli Zit gsi.
Ich mache Leiter, wills mier Spass macht mit 
Chind si und ich wot sie ide Jungwacht begleite.

Hallo zäme, ich bi Christina Schwerzmann und 
14i. Ich bi sid afang im Blauring und ha keis einzigs 
Lager verpasst. Näbst em Blauring mach ich 
Aerobic und spiel Klavier. Ich freu mich scho mega 
uf das Lager und hoffe vieli vo euch gse.
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Hoi Zäme, ich bin de Marco Scherer, chume 
vo Merlischache und bin scho vo afang ah 
bi de jungeacht debi. I dere zit hani tolli 
erläbnis erläbt und vieli noi Kollege gfunde. 
I minnere Freizit bin ich viel unterwägs mit 
kolege und d‘jungwacht ghört natürlich au 
zu mine freizitbeschäftigunge. Ich bin jetzt 
no i de 3. Sek und fange im Summer d‘Lehr 
als Boumaschinemechaniker bim C.Vanoli ah. 
Ich freu mich unf witeri tolli und schöni 8 jahr 
i de Jungwacht. 

Hallo zäme, ich bin d Elena Bissig und ich 
bi 14 Jahr alt. Ich bin siit 6 Jahr im Blauring 
Küssnacht, die Zitt im Blauring isch immer 
wieder es tolls Erlebniss gsi und es freut 
mich neui Kind chönne z‘motiviere is 
Blauring zcho.

Hallo mitenand, ich bi d‘Aurelia Knüsel und 
bi 15nii. Ich bin im Momänt im erste Gymi 
am Theresianum Ingenbohl. Zu mine Hobbys 
zählt Aerobic, Blauring und Querflöte spiele. 
Ich bi vu Afang ah debii bim Blauring und ha 
ganz viel schöni Erinnerige dra. Drum han ich 
mich au riesig gfreut, dass ich jetzt ändlich 
Leiterin sii darf.

Die weiteren Neuleiter und Neuleiterinnen werden sich in der 
zweiten Ausgabe vorstellen.



SOLA 2019

lagergeschichte
Ins KALA mit Alex
Alle schauen gespannt auf die Uhr, 
die leicht schräg über der roten 
Klassenzimmertür hängt. Und dann 
passiert es. Der Sekundenzeiger 
überschreitet die 12 und ein lautes 
«Ding-Dong» hallt durch das 
Schulhaus. Nun ist es soweit. Das 
war der letzte Tag. Der letzte Tag vor 
den grossen Sommerferien. Doch für 
einen aus der Klasse war das nicht nur 
der letzte Schultag, sondern zugleich 
der erste Tag von einem riesigen 
Abenteuer. Denn dieser junge Knabe 
mit den kurzen blonden Haaren und 
den dicken braunen Augenbrauen, 

der auf den Namen Alex hört, hat 
nicht etwa eine All inclusive Reise 
mit der Beschreibung «Spass, Action 
& Abenteuer» gebucht. Nein! Denn 
ihn zieht es in die grossen, grünen 
Wälder, wo man noch Mann sein 
kann und woher die richtig guten 
Geschichten stammen. Alex besucht 
nämlich dieses Jahr das erste Mal 
das Sommerlager von Jungwacht & 
Blauring Küssnacht, auf welches er 
sich weiss Gott wie lange vorbereitet 
hat. 
Auf seinen letzten Geburtstag hatte 
er sich von seinem Götti und Gotti 
einen sehr grossen Wanderrucksack 
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ersten Tag schon nass sind. 
Und so macht sich der junge Mann 
auf ins Lager. Dank seiner super 
Ausrüstung kann er spielen, basteln, 
fighten, im Wald herum toben und 
viele praktische Sachen bauen. 
Manch einer würde mit so einer 
Ausrüstung sogar in Welten voller 
Magie und Zauber zurechtkommen. 
Alex ist froh, dass er kein Handy 
bei sich hat, denn seinem besten 
Kumpel Beni haben die Leiter das 
Handy eingezogen. Einem anderen 
ist es sogar ins Feuer gefallen! Alex 
hätte sowieso keine Zeit gehabt, sein 
Telefon zu nutzen, denn er war stets 
mit seinen Freunden beschäftigt. 
Nach den zwei Wochen Sommerlager 
kam er überglücklich und mit vielen 
neuen Eindrücke nach Hause. 
Alex freut sich schon sehr auf sein 
nächstes Lager.
Denkst du, dass du genau so gut wie 
Alex fürs Lager vorbereitet bist? 
Oder musst du das eine oder andere 
noch besorgen?

gewünscht, auf welchem er seinen 
Schlafsack befestigen und Proviant 
für mindestens zwei Tage reinpacken 
kann. Seinen Werberucksack, den er 
immer an Schulreisen getragen hat, 
konnte er für so ein Unterfangen 
schlichtweg nicht gebrauchen. 
Zudem achtete er bei seinem letzten 
Kleidereinkauf mit der Mutter darauf, 
dass er funktionelle Kleidung kauft. 
Seitdem ist er stolzer Besitzer einer 
langen Hose, die sich mit einem Reiss­
verschluss geschwind in eine kurze 
verwandeln lässt. Ausserdem besitzt 
er eine Regenjacke und eine Hose, 
die auch bei schlimmen Regenfällen 
keinen einzigen Tropfen Wasser 
durchlassen. Da sie sowieso schon 
im Geschäft waren, kaufte er sich 
zugleich noch einen Plastikteller, der 
auch dann nicht kaputt geht, wenn 
er aus einem Flugzeug fallen würde. 
All diese neu eingekauften Sachen 
packte er in einen wasserdichten 
Koffer, denn diese tollen Dinge 
nützen Alex nichts, wenn sie am 
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SOLA 2019

Go’s und no go’s
Sackmesser
Ein scharfes Sackmesser hilft immer. Ob zum Wurst schneiden, Holz schnitzen 
oder Äste sagen, mit dem eigenen Sackmesser geht‘s am besten.

Kleider
Adiletten und ein weisses T-shirt sind nicht ideal. Erstens wird es sehr schnell 
grün und zum Holz sammeln eignen sich Wanderschuhe viel besser.

Rucksack
«An deinem Rücken hänge ich und viel muss ich tragen. Ein Werberucksack
wird dich nicht glücklich machen, das kann ich dir sagen!» Ständig reisst ein
Bändel und ausserdem hat praktisch nichts Platz darin. Ersetze diesen doch
besser durch einen Wanderrucksack. - Denn so hast du genügend Platz für
ein Mätteli und deinen warmen Schlafsack.

Handy
In der freien Natur brauchst du keine elektronischen Geräte. Nimm viel besser 
ein paar Jasskarten oder ein Quartett mit. Wir machen immer etwas lustiges 
und bei den Programmen wird dir bestimmt nicht langweilig.

Wanderschuhe
Die Adiletten sind vielleicht für zu Hause gut, im Lager aber nur suboptimal. 
Beim Holzsammeln sticht es dich immer und beim Wandern fliegst du auf die 
Nase.
Nimm besser eingelaufene Wanderschuhe mit, mit denen macht es viel mehr 
Spass und es ist auch angenehmer.

Wem isch das?
Diese Frage kann ganz einfach vermieden werden. Und zwar, indem ihr eure 
Sachen anschreibt. Denn naturgemäss sehen zwei JW-Shirts einfach extrem 
ähnlich aus. 
Dies gilt aber auch für die Sackmesser oder zum Beispiel für die Taschenlame.
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SOLA 2019

Go’s und no go’s
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Quiz

Kreuzworträtsel



17

Quiz

Kreuzworträtsel

Deine Lösung kannst du direkt auf 
unserer Webseite unter dem Link  
www.j-w-k.ch/wettbewerb/ eintragen.

Es erwarte dich tolle Preise im Lager
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SOLA 2019

packliste
Ausrüstung Anreise:
•	 Regenschutz
•	 warme Kleider
•	 Sackmesser
•	 Sonnenbrille, -hut
•	 Sonnencrème
•	 Lunch für das Mittagessen
•	 genügend zum Trinken in einer Feldflasche 
	 (Feldflasche wird später im Lager auch noch gebraucht!)
•	 für die Anreise Wanderschuhe anziehen (werden im Lager auch noch gebraucht!)
•	 Bitte schaut, dass ihr noch ein JW/BR-Shirt für den Lagersegen auf die Seite legt.

Ausrüstung Koffer:
•	 2 Paar lange Hosen
•	 2 Paar kurze Hosen
•	 2 warme Pullover, JW/BR-Pulli
•	 Warme Jacke (für kalte Tage)
•	 Einige T-Shirts
•	 Genügend Socken und Unterwäsche 
•	 Lange Unterwäsche und Kappe für kalte Tage
•	 Pyjama, Trainer
•	 Badehose, -tuch
•	 Crocks
•	 Turnschuhe, -hose
•	 Gummistiefel
•	 Toilettensäcklein mit: Shampoo, Seife, Zahnpaste, -bürste, Kamm, Lippenpomade, 
	 Taschentücher, Waschlappen, (Anti-Mückenspray), Fenistil
•	 Sack für dreckige Wäsche
•	 Essgeschirr (Plastikgeschirr) und Abtrocknungstüchlein im Sack zum Aufhängen 
	 (KEIN Wegwerfgeschirr!)
•	 Sackmesser, Taschenlampe, Ersatzbatterien, Papier und Schreibzeug,
	 Couverts, Briefmarken und Adressen
•	 evt. Spiele, Jasskarten 
•	 Schlafsack, Unterlagsmatte

Folgende Artikel gehören NICHT ins Sommerlager:
•	 Radio, MP3-Player, Gameboy, Natel sowie andere elektronische Geräte
•	 Energie-Drink (Süssgetränke)
•	 Wegwerfgeschirr
						      WICHTIG: Identitätskarte mitnehmen!!
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Infos

Zecken
Wie und wo gilt es aufzupassen? 
Informationen gemäss Bundeskanzlei (https://www.ch.ch/de/zeckenschutz/)
Zecken können verschiedene Krankheitserreger übertragen. Die beiden 
wichtigsten Krankheiten sind:

•	die Zecken-Hirnhautentzündung (Frühsommer-Meningoenzephalitis FSME)
•	die Borreliose/Lyme-Krankheit

Risikogebiete
In der Schweiz ist die wichtigste Zeckenart der Holzbock. Er bevorzugt 
Laubwälder mit üppigem Unterholz, Waldränder und Waldwege, sitzt auf niedrig 
wachsenden Pflanzen und lässt sich von vorübergehenden Warmblütlern 
(Mensch, Tier) abstreifen. Zecken fallen nicht von den Bäumen.

Borreliose/Lyme-Krankheit
Sämtliche Gebiete, in denen Zecken vorkommen, gelten als Risikogebiete für 
die Borreliose.
Gegen die Borreliose gibt es keine Impfung. Diese Krankheit kommt häufiger 
vor als die FSME und kann in der Regel mit Antibiotika behandelt werden.

Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME)
Gegen die FSME existiert ein Impfschutz, den das Bundesamt für Gesundheit 
allen Personen empfiehlt, die in einem Risikogebieten wohnen oder sich 
zeitweise dort aufhalten. In den Risikogebieten übernimmt die obligatorische 
Krankenpflegeversicherung die Kosten für die Impfung. 

Da wir uns im Lager immer wieder mal im Wald und Gras herumtreiben und wir 
zwei Wochen draussen sind, empfehlen wir die Impfung gegen FSME.
Während des Lagers sind die Leiter, wie auch die Kinder selbst, dazu 
aufgefordert sich selbst und andere täglich nach Zecken abzusuchen. Wenn die 
Zecken schnell entdeckt und korrekt entfernt werden, gibt es in der Regel keine 
weiteren Probleme.
Wir bitten aber auch sie, liebe Eltern, nach dem Lager zu kontrollieren, ob Zecken 
gebissen haben.
Besonders heikle Orte am Körper sind: Kniekehlen, Achselhöhlen, Haare oder auch 
im Intimbereich. Grundsätzlich überall dort, wo es für die Zecke wohlig warm ist.



agenda
				  
	15. dez. 	 papiersammeln	

	30. Jan. 	 Anmeldeschluss Kala 2019	

6. Juli 	 Kofferabgabe / Pulliverkauf
		  17.00 – 18.00 Uhr Monséjour

7. Juli 	 lagersegen
		  17.30 Uhr Monséjour mit JW/BR-Shirt

8. bis	 Kala 2019 
19. Juli	 Infos folgen
	  
	24. aug. 	 kinoabend	

Infos zu allen Scharanlässen 
findet ihr auf unseren Websiten

www.brkuessnacht.ch
www.j-w-k.ch


